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Hemtliche Verlautbarungen-
Z. -'NO. (1) Nr . " " / „ .

C o n c u r s « K u n d m a c h u n g
d e r k. k. steyern, ärk isch - i l l y r > schcn Ca <
m e r a l g e f a l l c n . V e r w a l t u n t t f ü r e i n e
C on t i o l l o rst e l le e i n c s k. k. G c f ä l l e n °
H» au p t a int 6 er ste l lz l a sse, m i l dem G e -
h a l t e j ä h r l i c h e r n e u n h u n d e r t G n l .
d e n i n 6 . M . u n d d t m G c n u s s e e l n e r
f r e i e n W o h n u n g . — Bc i dem unter die
Gcfal lcn-Hauptämter erster Classe ein^crsihtcn
k. k. Haupt^ollamte in Klagenfurt ist der Dicnst.
posteu eincs (5 o n t r o l l o r s , womit der Ge-
halt jährlicher n e u n h u n d e r t ^ u l d e n ,n
E. M . , ocr Genuß e i n e r f r e i e n W o h n u n g ,
Odcr in dcrcn l5rmanglun^ dcs syst.lnmäßioen
Ouartiergcldrs und die Verdindllchkcit zur Lei-
stung einer Caution im (Hchalsdctrage, verdun-
d<n is t , n l .d ig t , — Diejenigen, welche sich um
diesen Dienstposten, od,r für dcn Fa l l , a!6 durch
Übersetzung oder Beförderung d.r Dienstpostin
bei tiiiem sueül'end.n Gefällöamte ,m B.rciche
der stiyerisch-illyrischen (Z.imeralgefäU.n. Ver-
waltung mit dem G,halte von l^O^ st. oder
8(X) si. erledigt wcrdcn sollte, um einen solchen
Dienstposten dewerden wollen , had.n ihre d.lebten
Gesuche, worin s,e sick üdcr ihrc bish'r lg l Sta<Uöc
diensll.istung. Kenntniß im ZoU - Verr.chuunqb.
und Manlpulat ionswl ' f tn, W'?;s::kunde, Lprach.
koinlniss«! und sonstige (Eigenschaften anv^u^eic
sen u»d anzugedtn hadcn, ol) und in wllchtm
Grade sie mit linen, d«.scr (5>,meral«Gefallene
V l r w a l l u n g untelsllhcndcn Bcamten o«rwaudt

oder verschwägert s ind, im uorschriftmäßiglN
Dienstwege durch ihre unmiccelbar vorgesetzte
B> Horde d i s l ä n g s t e n s f ü n f z e h n t e n A p r i l
I 6 ' l 6 zuverläsiig an die k. k. Camera! «Be«
zilks - Vcr>valtung in Klaqenfurt zu leiten. ^
Grah am l 3 Ha rz l 6 l 6 .

Z 422. ( l ) 3 t l o . " " / « . ,

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m B l i c h e der k k. steynsch-illyliscken Ca<
meralg'fällen e Verwaltung ist eine provisorische
Cameral Bezirks ^ Comm'ssars » Stel le zweiter
Classe mit dcm Iahl«sgehalte von 500 f l . C. M .
in (5llcdi^ung gfkomnn'n, zu deren Wiederbesetc
zung dcr Conculs bis Ende Apr i l d. I . eroffoet
w»rd. —Die jen igen , welche sich um diese D i t „ s t -
st.llt'bcwerl'en wollen, haben lhre delegteli Gcsu-
che. in welchen sie die zlu ückgek'gten jl>ndisch:po»
lilischen S tud ien , ihre bisherigen Staatsdienste,
die erworbene höh.re Ausbildung und lHignung
für dcn hoheru Conceptdienst, i»Sl)tso>ldere die
gut vlstandene Prüfung für den lZoncepldienst,
b.i den l.ilenden W.'fäUöd.hörd.li, oder del, U>n»
stand, daß sle g s.hllch daron b<fle>t sind. da»,,»
eine talellose Mor.»l i lä l nachweisen »nüjsen, und
in w. l ^en anzugeben »st, ob und ln w.lchem Ora- ,
de sic nnt einem oder dem andern Beamten dieser
Camcralg'fäUen - Verwaltung oder den Bezirks«
behölde«, verwandt oder versä>w.5gerl sind, >n«
n s'.' i/ a'. !> osVConculvI < r';,! I'.. ö : lü v )̂, g e sch r! e b e n e n
W'ge bei cies,r uercint.'n (äameralaef.NIcn »Ver»
Wallung .lnzubringel». — Glatz >̂m 2^ . Wärz
l U l 6 .
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I . 408. (2) Nr 156.

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g.
M i t Verordnung der löbl. k k. ^andcs-

daudire tion vom I? . März l. I , Z . 8li0, wur-
de dem gefertigten Straßenbau - Coinmiffariate
die adjustirte Prälinnnsr-Repartition z>io 184<i
mit dem Auftrage zugemittelt, liber die hohen
Orts zur Ausführung bewilligten Bauobjecte die
vorgeschriebenen licitations- Verhandlungen unge-
säumt einzuleiten. - Diese Verhandlungen wer-
den daher bei den betreffend.'!! Bezirksobrigkeiten
an den nachbcnani'tcn Tagen vorgenommen wer-
den, und zwar: Den 14. April l. I . , Vormit-
tag von !) bis 12 Uhr bei dem löbl. k. k. Bezirts-

.Commissariate der Umgebung Laibach's über nach-
'stehende Bauobjecte, als: 1) Die Consewati. n
der Tschernutscher Savcbrücke an der Wiener
Straße, zwischen den DistanZzeichen 0^ 13 — 14,
im Ausbotsbcttagc pr. l 7 ! 4 si. 13 kr. — 2) Die
Ncconstru tion eines Durchlaßcanals an der Trie-
stcr Straße, im Ausbotsbetragc pr. 91 st. 27 kr.
-— Die Conservationsarbeiten der Zeyerbrücke an
der Loiblcr Straße, zwischen dem Dlstanzzeichen
1^9 — 10, im Betrage von 58ll fl, 10 kr. —
4. Die Vcischaffung des neuen Straßen- Bau-
zcugcs für das Jahr 181U, im Ausbotsbetrage
von 549 si. 42 kr. — Bei dem löblichen k. k.
Bezirkscommiffariatc Egg und Kreutberg zu Egg
ob Podpetsch den 15>. April l. I . , Vormittag von
9 bi5 12 Uhr und nöthigen Falls Nachmittag
von 3bis <l Uhr, über nachstehende Vauobjecte,
als: 1) Die Conservation mehrerer Brücken und
Canale an der Wiener Straße, im Assistenten-
Districte Aich, zusammen im Ausbotsbetrage uon
t»95 si. 5>7 kr. — 2) die Herstellung neuer Stra-
ßengeländer im Distanzpsiock l l ^ t i , l l l ^ 7 und
1 l ! j 8 , zusammen im Ausbotsbetragc von 737 si.
-zg kr. — 3) Die Conservation mehrerer Durch-
laß-Canäle an der Wiener Straße, im Assisten-
ten-Distwte Glogovih, zusammen im Ausbots-
betrage pr. 101 si. 5>8 kr. — 4) Die Recon-
struction einer Wandmauer in ê en diesem Affi-
stenten - Districte, zwischen dem Distanzzeichen
11!^ 15 auf I V , im Ausbotsbetrage pr. 35»! si.
4l» kr. — 5,) Die Reconstruction einer Straßen-
stühmauer, zwischen demDistanzzeichen > ^ 0 — 1,
im adjustnten Ausbotsbctrage pr. 182<i si. <t kr.
— <!) Die Re.onstru tion einer Etraßenstütz.
mauer am Wolska - Wildbache zwischen dem Di-
stanzzeichen V ^ 10 auf 1 l , im abr i t ten Aus-
dotsbetrage pr. 2 l07 si. <l kr. - 7) Die Re-
lonstvu tion einer Wandmauer zwischen dem Di -
stanzzeichen V ^ H — 12 , vor der Volskablücke,
im Ausbotsbetrage pr. 43» si. 42 kr. — 8) Die

Ne onstruction eines Durchlaßcanalv zwischen dem
Distan-.zeichen l l l ^ 9 — 10 , im Auöbotsbetraqe
pr. 122 si. 15 kr. l>) Die Re«onstruction
eines zweiten Canals, im Distanzzeichen 1V^ 51
— 12, im adjustirte:, Auöbotsbetrage pr. I it) fl.
18 kr. — 10) Die Ne onstru tion eines dritten
Canals, im Distanzzeichen III I l i — , 2 , iin
Auöbotsbetrage von 112 si. 7l7'kr. — Den 17.
April l. I . , bei der löblichen Beznksobrigkcit
Weirelbkrq, Vormittag von !> bis 12 Uhr, über
die Herstellung von 172 Currcntklafter eichenes
Geländer, dann Beistellung und Versetzung von
10<l Ttück Streifsteinen, zusammen im adjustir,
ten Ausbotsbetrage pr. ^t)3 si. I t l kr. — Zu
diesen Verhandlungen werden demnach alle Un-
ternehmltn„slustige!i mlt dem Beisatze vorgeladen,
daß die dießfallö bestehenden Li itationsbeding-
lnffe, dann die Baupläne und Vaubeschreibungm
bei den genannten Vezirksobrigkeiten, so wie auch
bei dem gefertigten Straßenbau - Commiffariate
tä.lich in den gewöhnlichen Amtsstunden eingese-
hen werden können, und daß schriftliche Offerte
gehörig abgefaßt und mit dem vorgeschriebenen
«5tämpel und 5 ?, Vadium versehen, nur vor Be-
cunn der mündlichen Versteigerung angenommen,
später einlangende hingegen nicht beachtet und
zurück, ewiesen werden. — Vom k. k. Straßen-
bau- Ccmmissariat. — 3aibacham2ft, März 184l».

Z. 415. (2) Nr. 1021.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Wegen Vollführung einiger Baulichkeiten
im hierortigen Inquisitionshause wird in Folge
hohen Gubernial-Decrtts vom 12. März d. I . ,
Z. «204, am 10. April l. I . , Vormittags von
!> bis 12 Uhr, im Amte der k. k. Baudirection
eine Minuendo - Versteigerung Statt finden, wo-
zu Baulustige mit dem Beifügen eingeladen wer-
den, daß 1) die Sleinmetzarbcit auf 3 si.; 2) die
Echlosscrarbeit pr. 7<j si. 40 kr.; 3) die Anstrei-
chcrarbeit mit 1 si. 3ll kr.; zusammen pr. 81 si.
1<» kr. veranschlagt und bewilligt sey. — Von
der k. k. Landesbaudircction. — Laibach am
27. März 18Ul.

Z . ' äW. (2) ' Nr. 77.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Zu Folge der löblichen Vaudirections-Ver-
ordnunss vom 4. März l. I . , Z. 7,77, wird die
Minuendo-Versteigerung der im k. k. Nav. Bau-
assistorwte Littay, während des laufenden Ver-
waltungsjahres auszuführenden Bauherstellungen
und Baumaterialien nachstehend vorgenommen.



- ,85 -

^ Fiscal- und Ort für iedo, Bau-
^ D e t a i l deS Bauob jec tes . Preis der ' ' ^ " " vollendungs
^ Vcrstei- ^ - - . ^ ^ , Termin.
6l fl. kr. aerunq. fi. jkr

- I Beistellung und Einbettung von 480 Haufen Bis 15. O.to-
il 40 Cubikschuh durchgeworfenen Hufschlag- ber 1846.
deckmaterials, zusammen . I . 34 ! lO 17 4

2 Bei- und Aufstellung von 300 Stück 15 bis
20 Schuh langen °/, ZoU dicken eichenen ^ Vls Ende Juni
Streifbäumcn, nebst 300 Stück 5, bis «' lan- ^ l. I .
gen, ^"dicken eichenen Unterstützungssäulen, "/<,
sani'.nt Beigabe der erforderlichen Holz- und ^
Eisennägel, im Wesammtbetrage von . 225 ^ ^3 I I 15

3 Herstellung zwei neuer gewölbter Durchlässe bei
Salloch, im Dist. Zeich. O^U — 1 , bestehend I '
in 12" 3' 8' Körpermaß Erdauöhebunq, 5« >5
1 ' U" Körpermaß Mörtelmauerwerk aus, uack I^ Biv Ende Jul i
5 Seiten roh behautem Bruchstein, I " «' <j" ä ,84«.
Körpermaß Gewölbmauerwerk, und I<j° 4^ 5>̂  ^
Flächenmaß Sohlcnabpstasterung mit Bruch- ^ ^
stein, im adjustirten Betrage von . . 25N ^8 . H - : 12 32

4 ?lufdammung und Herstellung zweier Stampen , « . ^
bei Werdeis, im Dist. Zeich. V ̂  4 — 5, be- ^ Z-
stehend: in lU I ° 4 ' l l " Körpermaß Schot- D ,..
teraufdämmung, lNl" 2' 4 ' Flächenmaß Damm- ^ "
böschungsabpstasterung mit großen, roh abge- ^ Bis Ende Jul i
arbeiteten Bruchsteinen, 32° 2' ^ Current- ^ 184<j.
maß Steinwurf, — 32" 2' 0 " Currentmaß K
'^/,5 Zoll dicke rein abgearbeitete Steinkisten,
3° 2 " 10" Körpermaß Hufschlagödeckmatc- ^
riale, und <l° 1' U" Körpermaß trockenes, rein "^
behautes Bru6)steinmauerwerk, zusammen . <l72 l3 3 38 I3U

5, Conservation des Prusimker Aerarial- und Werk- " Bis Ende Juli
fü'hrer Wohngcbäudes, im Dist. Zeich. V̂ j tt -^ 7, ^ 1tt4tl.
bestehend: in Zimmermanns-, Tischler-, Schlos-
scr- und Anstreicherarbeit, zusammen . 37, . 1 47»

<j Anschaffung neuen Bauschanzzeugeö , bestehend: Bis 15. Jul i
aus eisernen und hölzernen Werkzeugen, Schiffs- l. I .
requisite» lc., zusammen . . . 8tl 2^ 4 20

Wegen Uebernahme der obangcführten Ar-
beiten werden alle Unternehmungslustigen mit dem
Beisatze eingeladen, daß sie zu ihrer Darnachach-
tung die Modalnätcn, unter welchen sie licitiren
köllncn, aus dem Nachstehenden entnehmen mö
gen. — :») Die mündliche Licitationö-Verhand-
lung beginnt um i) Uhr Vormittag, und es wer
den die Objecte nach der Reihenfolge des obigen
Ausweises einzeln um die angeführten Fiäcalpreije
in der Art ausgerufen, daß für jedes Object nach

dem letzten Anbote eine Viertel-Stunde Zeitraum
bis zum Abschlage bestimmt ist. — Jene, welche
daher bei allen Objecten mitlicitiren wollen, ha-
ben sich um !) Uhr in der Amtskanzlei des k. k.
BezirkscommissariUes der Umgebung Laibachs
einzufinden, weil ein Einmal veräußerter Gegen-
stand nur unter der ^nl> l») angeführten Voraus-
setzung zum nochmaligen Ausbotc kommen kann.
— !>) Werden nämlich bei der objectenweisen
Fellbietung nicht alle Gegenstände um, oder un-
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ter ihrcm Ausrufsprcise erstanden, so werden so-
wohl die nicht an Mann gebrachten Arbeitn mit
ihren Fiscalpreiscn, als auch die bereits erstande-
nen Gcgcnständo »nit ihren bezüglichen Erstehungs-
beträgen zusammengenommen noch ein Mal in
der herausresultirenden Gesammtsumme feilgebo-
ten werden. — Jedoch bleibt auch in diesem Falle
der respective Ersteher des einzelnen Objectes für
seinen srüber gemachten. Anbot verbindlich. —
c) Jeder Licitant hat vor Beginn der Versteige-
rung d^s in dem obangeführten Ausweise ersicht-
lich gemachte 5 A Vadium jenes Objectes, für
welches erlicitiren wi l l , der Li-itationscommission
zu erlegen, und muß dieses Vadium auf l<> »̂ des
Erstehungsbetrages erhöhen, welche Summe ent-
weder im Baren oder in Staatsobligationen nach
dem börsemäßigen Curse, die Staatsschuldenver-
schreibung des Anlehens vom Jahre 1834 und
1839 aber nach ihrem vollen Nennwerthe gelei-
stet, als Caution in i i l^ .^ i tO zu verbleiben ha-
ben wird. — <l) Obwohl die Licitationsverhand-
lung eine mündliche ist, so wird doch auch die Ein-
lage von schriftlichen Offerten gestattet; nur muß
das Offert auf einen Stampelbogcn von <l kr.
geschrieben, und in demselben ausdrücklich der
Erlag des Vadiums nach l itt. c-.) jo wie auch die
Kenntniß der Licitationsbedingnisse und der Bau-
beschreibung, so wie der Anbot jedes einzelnen
Bauobjectes mit Ziffern und Buchstaben ganz un-
bedingt ausgedrückt seyn. — Ucbrigcns werden
nur solche Offerte berücksichtiget, welche vor der
mündlichen Feilbictung des Objectes, für wel-
ches sie lauten, übergeben werden. — Bei glei-
chem schriftlichen und mündlichen Anbote hat der
letztere den Vorzug, dagegen bei gleichlautenden
schriftlichen Offerten durch das Loos entschieden
wird. — e) Wer für einen Andern lüitiren will,
hat sich mit der beglaubten Vollmacht vor der
Wcrstcigerungs - Commission zu lcgitimiren. —
s) Die näheren Bau- u Versteigerungsdedingnisse,
dann die Vaubeschreibung, Vorausmaße und
Pläne können bei dem k. k. Beziks-Commissa-
riate der Umgebung Laibachs bis zum, und am
Tage der abzuhaltenden Licitation eingesehen wer-
den. — K. K. Navigationsbau-Assistoriat Littay
am 19. März 184«.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 4<,2. <2) N r . 563.

L ^ c i t a l i o n.
Zusolae lobl. t. t. .".»eisontK . Prror tnung

vom ,2. Februar d. I , 3 - 6 : 6 , Hot die hohe Lan.
teöst,l!t mil Ve.aronuxg vom »o. Jänner v ^ . .

? 453, die Reguli'unq tcs bereits bestehenden
Wasser» ^lbzugcanals >n der Stadt Steiner. Vo««
st^ül Nchut l . d^iin, die HcrsttHut,g cincs n^ucn
Hauptadzua ' Canals in tcr ^ t a t t S l in be,r>l.
l l^ t , und fxr ee» er^.'i-n tie r«sanschl.iqc n, buch'
ballerisch auf ^3« st. 32 kr,, für t>cn Ichtern aber
auf 22tt7 f>- »̂6 ks. C. M atjlisiirlcn «ostcnzum
Aussuispleise bcNimml.

Die Hclabfte'qcrung dieser Koslcn wird am
5« ?lpr,l ĉ. I , Vornnltaq von 9 b>s »2 Uhr in
dcr d'trorll^en Nc,issstc>!,zlci G l ^ l l singen. aNwo
bil'bis, auch tä,,llch die ^icilationsbeeinqniss^ und
die bierallf Bezu^ badende,, B^uaelen tmgcschen
wcrkcn tc>ln>cl,.

VezilssodligkeilMii!»sf„>orf a,n 24 März l l l46.

Z. ^o3. («), Nr, 737^79.
E d i c t .

IlNe Jene, welche a^f dcn Nachlaß der am
7. Mälz t>. I . zu S lc in »b ,nl<'5t»t.a verstorbe«
ntn Köchinn,"Maria Stern, r«ctl» S t i rn , vo» Stou»
n>t, als O,ben oder Oläubiss,r Unsp'üche zu ma«
chen velmcincn, haben solche bei der auf den 24.
I lpr i l t>. I . . 'Vormittag um 9 Uhr, vor diesem
Gerichte angeordnete» Taftsayung !o gewiß anzu.
melden, widriqe,,Ü sie tie Folgen dcs §. 8»/» b.
G. B . , ,iur sich selbst be>lllmcsscn haben wurden.

Vczlltsgerichl Münlendolf am »4. März »846.

Z. 407. (2) Nr . 96^3899.
O d i c t.

Von dem k. t. BeznsSgerichtc Krainburg rvird
hi,mil bekannt gemachi: M^n babe die crecut've
Fcilbiclung der. dem Nailholmä Heiinicher von
I ia l las gehörigen, gerichtlich auf 5̂c> fl. 5 tr. ge-
schätzten , eer Hcrls.5afl Ogq ob Krainburg «ul,
U'b. Nr. ,3 dicsislbarcn Kai che, >vegen dem l?u^
caö Pogatschnig schuldigen »>a fl. c. 5 c. bcwiNi«
get, u»d es wiro deren Vornahme auf den 2, .
Mä< j , 22. 'Xpril und 23 M a i »846, jedesmal
Vormittag von c) diü »2 U!)r in oer Wohnung
des Oreculcn niit dem Anhange fesi^eseht. daß
diese Realilät bei der e»sten u«d zrrcilen Feilbie»
lung nur um oder über den Schähl»ngs>veltd. bei
5er dritten aber auch unter demselben veräußert
wird, und dah jeder Kausiust'ge ein Va t ium von
60 st. ,u Handen der LlciialionS - Commission ,u
erlegen habe.

Der Grundbucbsexlract, d«ß Schatzungsoro«
loc»N und die L>cila«io'>sb,dil,gnisse tonnen täglich
hieramlK ein^eftben we.den.

K. K. Nezilttgericht Kraiaburg am 2. Na.
vember »8^5.

Nr 96«.
» A n m e r k u n g : Nachdem bei der erssen Fe>l>

bielu"g sei" Kauflustiger erschienen isl, so w>rd
zur zweilen Feilbiellnigstaasahulig geschrilt,«.
5l» ^ Neziltsgellchl Krailiburg am 24«

März »646.


